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MESSEN UND KONGRESSE

HEIDE SIMONIS VERBREITETE AUF DER 49. NORDBAU OPTIMISTISCHE STIMMUNG:

„Diese Messe wird helfen, unser Land nach vorn zu bringen.“

Gute Stimmung, auch wenn’s regnet und stürmt: Rundum wohl fühlte sich Schleswig-Holsteins Regierungschefin Heide Simonis auf der NordBau am
Messestand der Zeppelin Baumaschinen GmbH. Und nicht minder wohl fühlten sich (von links) Zeppelin-Finanzgeschäftsführer Alexander Bautzmann,
Zeppelin-Vertriebsdirektor Georg Johannsohn und „Standkommandant“ Ulrich Sandner in der Gegenwart der First Lady aus dem hohen Norden. 

Besonders wendig und gelän-
degängig: der Telehandler Cat TH
215. Mit seinem zweiteiligen Ausle-
ger eignet er sich besonders für
Einsätze im GaLaBau.

Klein, aber oho: Der Cat-Kettendozer D4G XL steht in puncto Ausstattung
und Leistungsfähigkeit seinen größeren „Raupenbrüdern“ in nichts
nach. Fotos: Buchberger

Ladespielchen: Mini-Dumper und Kurzheck-Bagger Cat 303 CR passen
bestens zusammen. Fahrer und Maschinen waren auf dem Zeppelin-
Demogelände sichtbar in ihrem Element.

„Techno Star“ unter den Caterpillar-Radladern: Cat 966G Serie II. Sein op-
tional erhältliches „Autodig“-System automatisiert den Schaufelfüllvor-
gang und entlastet somit den Fahrer.

NEUMÜNSTER (bu). Die Minis-
terpräsidentin aus dem hohen Nor-
den gab sich betont optimistisch.
„In Schleswig-Holstein geht es
aufwärts“, erklärte Heide Simonis
jetzt auf der 49. NordBau in
Neumünster. „Diese Messe wird
ihren Teil dazu beitragen, unser
Land nach vorn zu bringen. Ich
hoffe, die konjunkturelle Erholung
in Deutschland erreicht bald auch
die Bauwirtschaft.“ An guten
Ideen, beklagte die Regierungsche-
fin, mangele es den deutschen Un-
ternehmen nicht, ein großes Pro-
blem sei vielmehr die fehlende Fi-
nanzierung. Simonis: „Die Banken
sind nicht gewillt, Risiken zu über-
nehmen.“

Beweis stellen. So konnten die
Fachbesucher das Maschinenange-
bot verschiedener Hersteller nicht
nur an deren Messeständen als
blank geputzte Exponate begutach-
ten, sondern auch hautnah in Akti-
on erleben. Wenn auch nicht mehr
ganz so frisch poliert, waren Fahrer
und Maschinen doch sichtbar in
ihrem Element.

So zu beobachten auch auf dem
Vorführgelände der Zeppelin Bau-
maschinen GmbH. Der Bauma-
schinen-Marktführer aus Garching
bei München, der gemeinsam mit

MVS Zeppelin auf der NordBau ei-
ne Ausstellungsfläche von rund
2400 Quadratmetern belegt hatte,
konzentrierte sich bei den Demo-
Geräten auf die Kompaktlinie von
Caterpillar. Mit von der Partie wa-
ren Deltalader Cat 277B, Kurz-
heck-Minibagger Cat 303 CR,
Radlader Cat 908, Telestapler Cat
TH 215 sowie Kettendozer Cat
D4G XL.

Als Show-Highlight präsentierte
Zeppelin ein etwas größeres Kali-
ber: den 248 PS starken Cat 966G
Serie II, ein „Techno Star“ unter

den Caterpillar-Radladern. Dessen
Fahrer demonstrierte unter ande-
rem die optional erhältliche Schau-
felfüll-Funktion „Autodig“, die in
der elektronischen Arbeitshydrau-
lik-Steuerung integriert ist und den
Füllvorgang automatisiert – und
den Fahrer somit entlastet.

Zufrieden mit dem diesjährigen
Messeauftritt zeigte sich Zeppelin-
Standleiter Ulrich Sandner, der im
Zeppelin-Vertriebs- und Service-
zentrum Hamburg in Glinde den
Neumaschinen-Verkauf leitet. „Im
bauma-Jahr haben die Kunden

schon viele Investitionen getätigt,
deshalb haben wir keine so hohe
Abschluss-Quote wie in den letzten
Jahren erwartet“, so Sandner.
„Trotzdem ist es wichtig, dass wir
hier waren. Die NordBau ist eine
regionale Kontaktmesse; unsere
Kunden waren auch alle hier.“ Im-
merhin habe Zeppelin an die frühe-
ren guten Ergebnisse anknüpfen
können. „Gemessen an den
schwierigen wirtschaftlichen Zei-
ten, freut uns das natürlich“, fasst
der „Standkommandant“ zusam-
men.

Michael Reidenbach vom Deut-
schen Institut für Urbanistik in Ber-
lin sprach auf der NordBau denn
auch vom „Spannungsbogen zwi-
schen Bedarf und knappen Kas-
sen“. Für Großprojekte ab 20 Mil-
lionen Euro biete sich, so der Di-

plom-Volkswirt, eine privat-öf-
fentliche Partnerschaft an. Sein Fa-
zit: „PPP kann helfen, ist aber kei-
ne Patentlösung.“ So sieht es auch
Uwe Eichelberg, wirtschaftspoliti-
scher Sprecher der CDU-Fraktion
im schleswig-holsteinischen Land-
tag: „Der Schrei nach Privatisie-
rung allein kann es nicht sein.“ Bes-
ser sei eine Paketlösung: Fachwis-
sen plus Beratung plus Finanzie-
rung.

„Wir müssen alle Aktivitäten
bündeln, um das Pflänzchen Auf-
schwung zu pflegen“, sagte Heide
Simonis. In Sachen Optimismus
aber seien, so fügte sie hinzu,
schleswig-holsteinische Unterneh-
men allen anderen deutschen Fir-
men voraus – dies belege eine Um-
frage.

Auch in diesem Jahr gelang es
der NordBau, die auf dem Messe-
gelände Holstenhallen traditio-
nell mit zahlreichen Sonder-
schauen aufwartete, ein Magnet
für Fachbesucher und Endver-
braucher zu sein. Auf über 
45 000 Quadratmetern Freigelän-
de und 20 000 Quadratmetern
Hallenfläche präsentierten über
900 Aussteller Baumaschinen
und -geräte, Baustoffe und -ele-
mente, Kommunal- und Umwelt-
technik sowie Dienstleistungen.

Hautnahe „Action“ 
bei den Demos

Viel Bewegung im wahrsten Sinne
des Wortes gab es auf dem Frei-
gelände Nord, wo die Baumaschi-
nen-Aussteller wieder einen
großen Platz einnahmen. Auf De-
monstrationsflächen mit – dem
regnerischen Wetter sei „Dank“ –
teils schlammigem Boden mussten
deren Maschinen und Geräte mehr-
mals täglich im realitätsnahen Ein-
satz ihre Leistungsfähigkeit unter

DEUTSCHER STAHLBAUTAG 2004 (14.–16.10.) IN BERLIN:

Vielseitiges Programm 
am DSTV-Gründungsort

Zum diesjährigen ACS-Praxisfo-
rum wird es einen täglich wech-
selnden Themenschwerpunkt ge-
ben. Im Einzelnen wurden folgen-
de drei Themenkomplexe ausge-
wählt: Bauen im Bestand, Unter-
nehmensführung: Wege aus der
Krise und Facility Management.

Damit erhalten die Fachbesu-
cher die Möglichkeit, sich an jedem
der drei Messetage intensiv über ei-
nes der drei Hauptthemen zu infor-
mieren. Mit diesem Konzept bieten
die Veranstalter der ACS den Be-
suchern ein konzentriertes und
strukturiertes Informationspro-
gramm an, das den Messebesuch

noch lohnender machen soll. Alle
drei Themen zeichnen sich dadurch
aus, dass alle am Bau Beteiligten
sich mit ihnen so früh wie möglich
oder in unmittelbarer Zukunft in-
tensiv auseinander setzen sollten,
wenn sie wirtschaftlich erfolgreich
sein wollen. Im Rahmen des bereits
seit Jahren etablierten ACS-Praxis-
forums können die Fachbesucher
zu jedem der Themenbereiche in-
teressante Vorträge, moderierte
Experten-Diskussionen oder Pra-
xisbeispiele live verfolgen. Unter
www.acs-show.com finden Inter-
essierte das komplette Veranstal-
tungsprogramm der ACS 2004.

VOM 20.10. BIS 22.10. 2004 IN FRANKFURT AM MAIN:

ACS – Baufachmesse
für Computersysteme

Der Deutsche Stahlbautag 2004, zu
dem wieder mehr als 1000 Teil-
nehmer erwartet werden, findet
vom 14.–16. Oktober im Hotel In-
tercontinental in Berlin statt. In die-
sem Jahr steht die Veranstaltung
ganz im Zeichen des Gründungsju-
biläums des Deutschen Stahlbau-
Verbandes (DSTV). Unter dem
Motto „Zukunft bauen – mit Stahl
gestalten – 100 Jahre DSTV“ wird
am historischen Gründungsort
Berlin ein vielseitiges Programm
geboten. Die Fachtagung am 14.
Oktober beschäftigt sich in vier
Vortragsreihen mit den Themen:
● Forschung, Entwicklung und

Normung – Verbundbau,
schweißtechnische Verfahren,
Brandschutz, Bauwerksmoni-
toring, Normenentwicklung (in
Zusammenarbeit mit dem
Deutschen Ausschuss für Stahl-
bau DASt);

● Brücken- und Ingenieurbau –
Brückenvielfalt in Stahl, darge-
stellt an Beispielen von Stahl-
verbund-, Fußgänger- und
Schrägseilbrücken (u.a. Strela-
sundbrücke, Haseltalbrücke,
Berliner Brücke in Halle), so-
wie moderne Stahlsorten für
den Brückenbau;

● Architekten und Ingenieure

bauen in Stahl – Stadien in
München, Berlin und
Doha/Saudi-Arabien, Hoch-
hausensemble Münchner Tor,
moderne Bürobauten in Stahl,
Baukultur;

● Wirtschaft – Vergaberecht, Pro-
jektmanagement.

Die Festansprache zum DSTV-
Jubiläum hält Senator a.D. Prof.
Dr. Christoph Stölzl. Darüber hin-
aus werden im Rahmen des Stahl-
bauforums die traditionellen Stahl-
baupreise verliehen. Mit dem Kon-
gress verbunden ist eine zweitägi-
ge Fachausstellung von Partnern
und Zulieferern des Stahlbaus.

Anzeige

Verwendete Mac Distiller 5.0.x Joboptions
Dieser Report wurde automatisch mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v1.0.7" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie koennen diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 4.0.5 und 5.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
     Piktogramme einbetten: Nein
     Seiten automatisch drehen: Einzeln
     Seiten von: 1
     Seiten bis: Alle Seiten
     Bund: Links
     Auflösung: [ 600 600 ] dpi
     Papierformat: [ 842 1191 ] Punkt

KOMPRIMIERUNG ----------------------------------------
Farbbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Durchschnittliche Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 72 dpi
     Downsampling für Bilder über: 108 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: Mittel
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Graustufenbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Durchschnittliche Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 72 dpi
     Downsampling für Bilder über: 108 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: Mittel
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Schwarzweiß-Bilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Durchschnittliche Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 300 dpi
     Downsampling für Bilder über: 450 dpi
     Komprimieren: Ja
     Komprimierungsart: CCITT
     CCITT-Gruppe: 4
     Graustufen glätten: Nein

     Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja

SCHRIFTEN ----------------------------------------
     Alle Schriften einbetten: Nein
     Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
     Untergruppen bilden unter: 100 %
     Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Immer einbetten: [ ]
     Nie einbetten: [ /Symbol /ZapfDingbats /Courier-BoldOblique /Helvetica-BoldOblique /Courier /Helvetica-Bold /Times-Bold /Courier-Bold /Helvetica /Times-BoldItalic /Times-Roman /Times-Italic /Helvetica-Oblique /Courier-Oblique ]

FARBE(N) ----------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbumrechnungsmethode: Alle Farben zu sRGB konvertieren
     Methode: Standard
Arbeitsbereiche:
     Graustufen ICC-Profil: None
     RGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK ICC-Profil: U.S. Web Coated (SWOP) v2
Geräteabhängige Daten:
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Nein
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Beibehalten
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Prolog/Epilog verwenden: Nein
     PostScript-Datei darf Einstellungen überschreiben: Ja
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Illustrator-Überdruckmodus: Ja
     Farbverläufe zu weichen Nuancen konvertieren: Ja
     ASCII-Format: Nein
Document Structuring Conventions (DSC):
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
     DSC-Warnungen protokollieren: Nein
     Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
     EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
     OPI-Kommentare beibehalten: Nein
     Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

ANDERE ----------------------------------------
     Distiller-Kern Version: 5000
     ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
     Optimierungen deaktivieren: 3
     Bildspeicher: 67108864 Byte
     Farbbilder glätten: Nein
     Graustufenbilder glätten: Nein
     Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
     sRGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1

ENDE DES REPORTS ----------------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Adobe Acrobat Distiller 5.0.x Joboption Datei
<<
     /ColorSettingsFile ()
     /LockDistillerParams false
     /DetectBlends true
     /DoThumbnails false
     /AntiAliasMonoImages false
     /MonoImageDownsampleType /Average
     /GrayImageDownsampleType /Average
     /MaxSubsetPct 100
     /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
     /ColorImageDownsampleThreshold 1.5
     /GrayImageFilter /DCTEncode
     /ColorConversionStrategy /sRGB
     /CalGrayProfile (None)
     /ColorImageResolution 72
     /UsePrologue false
     /MonoImageResolution 300
     /ColorImageDepth -1
     /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
     /PreserveOverprintSettings false
     /CompatibilityLevel 1.3
     /UCRandBGInfo /Remove
     /EmitDSCWarnings false
     /CreateJobTicket false
     /DownsampleMonoImages true
     /DownsampleColorImages true
     /MonoImageDict << /K -1 >>
     /ColorImageDownsampleType /Average
     /GrayImageDict << /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.9 >>
     /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated (SWOP) v2)
     /ParseDSCComments true
     /PreserveEPSInfo false
     /MonoImageDepth -1
     /AutoFilterGrayImages true
     /SubsetFonts true
     /GrayACSImageDict << /VSamples [ 2 1 1 2 ] /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.76 /ColorTransform 1 >>
     /ColorImageFilter /DCTEncode
     /AutoRotatePages /PageByPage
     /PreserveCopyPage true
     /EncodeMonoImages true
     /ASCII85EncodePages false
     /PreserveOPIComments false
     /NeverEmbed [ /Symbol /ZapfDingbats /Courier-BoldOblique /Helvetica-BoldOblique /Courier /Helvetica-Bold /Times-Bold /Courier-Bold /Helvetica /Times-BoldItalic /Times-Roman /Times-Italic /Helvetica-Oblique /Courier-Oblique ]
     /ColorImageDict << /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.9 >>
     /AntiAliasGrayImages false
     /GrayImageDepth -1
     /CannotEmbedFontPolicy /Warning
     /EndPage -1
     /TransferFunctionInfo /Preserve
     /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
     /EncodeColorImages true
     /EncodeGrayImages true
     /ColorACSImageDict << /VSamples [ 2 1 1 2 ] /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.76 /ColorTransform 1 >>
     /Optimize true
     /ParseDSCCommentsForDocInfo true
     /GrayImageDownsampleThreshold 1.5
     /MonoImageDownsampleThreshold 1.5
     /AutoPositionEPSFiles true
     /GrayImageResolution 72
     /AutoFilterColorImages true
     /AlwaysEmbed [ ]
     /ImageMemory 524288
     /OPM 1
     /DefaultRenderingIntent /Default
     /EmbedAllFonts false
     /StartPage 1
     /DownsampleGrayImages true
     /AntiAliasColorImages false
     /ConvertImagesToIndexed true
     /PreserveHalftoneInfo false
     /CompressPages true
     /Binding /Left
>> setdistillerparams
<<
     /PageSize [ 595.276 841.890 ]
     /HWResolution [ 600 600 ]
>> setpagedevice


